
4. Bayerische Tage der Dorfkultur
13. bis 15. September 1996

Der Markt Reisbach hat die 4. Bayerischen Tage der Dorfkultur
zu einem großen Erfolg geführt. Zahlreiche Gäste aus Bayern
und weit darüber hinaus haben 150 Stunden Dorfkultur-
programm besucht. Das sehr interessante und umfangreiche
Angebot der 600 Mitwirkenden reichte von Theater, Musik,
Tanz, Kunst, Malerei, Kabarett, Dichterlesungen, zahlreichen
Ausstellungen und Vorführungen zu prähistorischen Funden,
landschaftsbezogenem Bauen, Energie im Dorf, Mobilität,
nachwachsenden Rohstoffen, Dorferneuerung und Flurneu-
ordnung bis hin zu Radltour, Jazzkonzert und Hoffest. Dazu
präsentierten Gäste aus Oberösterreich, Tschechien, Italien,
Slowenien, dem Saarland und Thüringen ihre Heimat. Der
Markt Reisbach und die Direktion für Ländliche Entwicklung
Landau a. d. Isar haben dies alles hervorragend konzipiert und
organisiert und sich damit um die Dorfkultur in Bayern ver-
dient gemacht. Dafür sage ich ein herzliches Dankeschön.

Die Dorfkulturtage bildeten den Höhepunkt der guten, ver-
trauensvollen und erfolgreichen Zusammenarbeit zwischen der
Direktion für Ländliche Entwicklung Landau a. d. Isar und dem
Markt Reisbach. Sie sind auch ein Beispiel für die fruchtbare
Kooperation von Staat und Kommunen bei der Entwicklung
des ländlichen Raumes in Bayern.

Der Markt Reisbach war ein wichtiger Meilenstein für inzwi-
schen 10 Jahre Bayerische Tage der Dorfkultur. Dafür danken
wir allen Beteiligten sehr herzlich.

München, 

Die Veranstaltungsreihe »Bayerische Tage der Dorfkultur« wurde 1990 auf Initiative von Staatsminister Simon Nüssel ins Leben
gerufen und hatte ihre Premiere im Markt Leuchtenberg (Oberpfalz). Weitere Veranstalter waren 1992 der Markt Colmberg (Mit-
telfranken), 1994 der Markt Irsee (Schwaben) und 1996 der Markt Reisbach (Niederbayern).
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